vom 17.08.2022 zu 11393/J (XXVI1. GP)

= Bundeskanzleramt bundeskanzleramt.gv.at

Karl Nehammer
Bundeskanzler

Herrn

Mag. Wolfgang Sobotka
Prasident des Nationalrats
Parlament

1017 Wien

Geschéftszahl: 2022-0.441.843

Wien, am 17. August 2022
Sehr geehrter Herr Prasident,

die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. Krisper, Kolleginnen und Kollegen haben am
17. Juni 2022 unter der Nr. 11393/J eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend
,Folgeanfrage Evakuierungen von Schutzsuchenden aus Nachbarlandern der Ukraine” an

mich gerichtet.
Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:

Zu den Fragen 1 bis 3:

1. Welche Position vertraten Sie hinsichtlich der Evakuierung von Schutzsuchenden aus
der Ukraine aus den Nachbarstaaten der Ukraine wann in welchen formellen und
informellen Gremien auf EU- und internationaler Ebene
a. (ber Relocation in andere EU-Mitgliedstaaten, die noch Ressourcen haben und

daher addquate Unterbringung anbieten kénnen?
b. lber Resettlement in Staaten aufserhalb der EU?

2. Wann war die Evakuierung von Schutzsuchenden aus Nachbarstaaten der Ukraine in
Diskussion
a. auf nationaler Ebene?

i. in welchen Gremien?
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ii. in welchen nicht formalisierten Runden mit welchen Teilnehmer_innen aufSer-
halb Ihres Ressorts?
iii. in lhrem Ressort?
a. Welche Position haben Sie bzw. wer aus Ihrem Ressort dort jeweils vertreten?
3. Wann war die Evakuierung von Schutzsuchenden aus Nachbarstaaten der Ukraine in
Diskussion
a. aufeuropdischer Ebene
i. in welchen Gremien?
ii. in welchen nicht formalisierten Runden mit welchen Teilnehmer_innen?

b. Welche Position haben Sie bzw. wer aus lhrem Ressort dort jeweils vertreten?

Erganzend zur Beantwortung der parlamentarischen Anfrage Nr. 10272/) vom
23. Marz 2022 mochte ich in Bezug auf das gesamteuropaische Vorgehen darauf hinweisen,
dass der Europdische Rat in seinen Schlussfolgerungen am 30. und 31. Mai 2022 festhielt,
die Ukraine auf allen Ebenen zu unterstitzen und weiterhin eng mit internationalen Part-
nern zusammenzuarbeiten. Die Schlussfolgerungen des Europdischen Rates vom 23. und

24. Juni 2022 bekraftigen, dass der Europaische Rat fest an der Seite der Ukraine steht.

Um ein gesamteuropdisches Vorgehen sicherzustellen und zu erleichtern, wurde nach der
russischen Invasion der Ukraine am 24. Februar 2022 unter anderem der Krisenkoordinie-
rungsmechanismus der EU, der sog. Integrated Political Crisis Response (IPCR) aktiviert. In
diesem Rahmen finden seit 28. Februar 2022 regelmaRig Sitzungen zur Koordinierung eines
gemeinsamen Vorgehens fiir verschiedene Problemstellungen im Zusammenhang mit dem
russischen Angriffskrieg gegen die Ukraine statt. Darliber hinaus werden regelmafige Sit-
zungen einer Solidaritatsplattform unter Leitung der Europdischen Kommission abgehalten,
die der EU-weiten Zusammenarbeit und dem Informationsaustausch, etwa liber konkrete
Transfers und Aufnahmekapazititen eine erginzende operative Plattform bietet. Oster-

reich nimmt an den Sitzungen dieser beiden Gremien teil.

Seit Beginn des Krieges am 24. Februar 2022 sind nach Angaben des Fllchtlingshilfswerks
der Vereinten Nationen (UNHCR) mit Stand 21. Juni 2022 mehr als acht Millionen Menschen
aus der Ukraine in die umliegenden Nachbarlander geflohen, um von dort aus weiteren
Schutz in Europa zu suchen. Der Europaische Rat am 30. und 31. Mai 2022 hielt fest, dass
die EU und ihre Mitgliedsstaaten nach wie vor entschlossen sind, Menschen, die vor dem
Krieg in der Ukraine geflohen sind, aufzunehmen und ihnen Sicherheit zu bieten, auch in-

dem sie Nachbarlandern helfen.
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In Bezug auf die kritische Haltung der Bundesregierung zu Solidaritdtsmechanismen mit Fo-
kus auf Relokation im Rahmen der Reform des Gemeinsamen Europaischen Asylsystems
darf ich auf die Beantwortung der parlamentarischen Anfrage Nr. 10718/) vom 20. Ap-
ril 2022 durch die Bundesministerin flir EU und Verfassung verweisen.

Zu Frage 4:
4. Die Regierungschef_innen und Vertreter_innen welcher Ldnder trafen Sie seit dem
23.2.2022?
a. Machten Sie die Evakuierung von Schutzsuchenden aus Nachbarstaaten der Uk-
raine selbst zum Thema?

b. War die Evakuierung von Schutzsuchenden aus Nachbarstaaten der Ukraine von-

seiten lhres Gespréchspartners Thema?

Welche Position vertraten Sie?

Welches Verhalten versuchten Sie von lhrem Gegeniiber zu erwirken?

Machten Sie die Sanktionen gegen Russland selbst zum Thema?

T™h o oQ o

Waren die Sanktionen gegen Russland vonseiten lhres Gesprdchspartners
Thema?

Welche Position vertraten Sie jeweils?

Q

h. Welches Verhalten versuchten Sie von lhrem Gegeniiber zu erwirken?

In Erganzung meiner Beantwortung der parlamentarischen Anfrage Nr. 10272/) vom 23.

Marz 2022 fanden nachfolgende Gesprache statt:

Betreffend Gesprache der europdischen Staats- und Regierungschefs:

e AuRerordentliche Tagung des Europdischen Rates vom 30. und 31. Mai 2022:

https://www.bundeskanzleramt.gv.at/bundeskanzleramt/nachrichten-der-bundes-

regierung/2022/05/bundeskanzler-nehammer-gasembargo-wird-kein-bestandteil-

weiterer-sanktionen-sein.html

e Westbalkan-Gipfel am 23. Juni 2022 https://www.bundeskanzleramt.gv.at/bundes-

kanzleramt/nachrichten-der-bundesregierung/2022/06/nehammer-wichtig-bos-

nien-eine-perspektive-zu-geben.html

e Europadischer Rat vom 23. und 24. Juni 2022: https://www.bundeskanzler-

amt.gv.at/bundeskanzleramt/nachrichten-der-bundesregierung/2022/06/neham-

mer-wichtig-bosnien-eine-perspektive-zu-geben.html

e "Euro-atlantisches Abendessen" am Rande des NATO-Gipfels in Madrid am 29. Juni
2022
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Betreffend bilaterale Treffen im Kontext der russischen Aggression gegen die Ukraine:

e Treffen mit der Prasidentin des Europaischen Parlaments, Roberta Metsola, am 24.
Marz 2022

e Treffen mit dem Bundeskanzler Deutschlands, Olaf Scholz, am 31. Marz 2022

e Treffen mit dem Vizekanzler Deutschlands, Robert Habeck, am 1. April 2022

o Treffen mit dem Finanzminister Deutschlands, Christian Lindner, am 1. April 2022

e Treffen mit dem Prasidenten der Ukraine, Wolodymyr Selenskyj, und dem Premier-
minister der Ukraine Denys Schmyhal am 9. April 2022

e Treffen mit dem Prasidenten der Russischen Foderation, Vladimir Putin,am 11. April
2022

o Treffen mit dem Mitglied des Deutschen Bundestags und stv. Fraktionsvorsitzenden
der CDU/CSU, Jens Spahn, am 4. Mai 2022

e Treffen mit dem VN-Generalsekretdr, Antonio Guterres, am 11. Mai 2022

https://www.bundeskanzleramt.gv.at/bundeskanzleramt/nachrichten-der-

bundesregierung/2022/05/oesterreichs-verpflichtung-zu-unmittelbarer-hilfe.html

e Treffen mit dem tschechischen Premierminister Petr Fiala, am 17. Mai 2022:

https://www.bundeskanzleramt.gv.at/bundeskanzleramt/nachrichten-der-bundes-

regierung/2022/05/bundeskanzler-nehammer-tschechien-uebernimmt-eu-ratsvor-

sitz-in-entscheidender-phase.html

e Treffen mit der Prasidentin von Moldau, Maia Sandu, am 1. Juni 2022

e Treffen mit dem marokkanischen Premierminister, Aziz Akhannouch, am 1. Juni
2022

e Treffen mit dem slowakischen Premierminister, Eduard Heger, am 3. Juni 2022

e Treffen mit dem Vizeprasidenten der Européischen Kommission, Maro$ Seféovi¢, am
3. Juni 2022

o Treffen mit dem nordmazedonischen Premierminister, Dimitar Kovachevski, am 3.
Juni 2022

o Treffen mit der estnischen Ministerprasidentin, Kaja Kallas, am 10. Juni 2022:

https://www.bundeskanzleramt.gv.at/bundeskanzleramt/nachrichten-der-

bundesregierung/2022/06/partnerschaftliche-zusammenarbeit-mit-estland-

weiter-verstaerken.html

o Treffen mit dem Exekutivdirektor des Welterndhrungsprogramms (WFP), David
Beasley, am 13. Juni 2022

e Treffen mit dem Prasidenten der ukrainischen Werchowna Rada (Parlament), Ruslan
Stefanchuk, am 14. Juni 2022
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Treffen mit dem Prasidenten von Montenegro, Milo Pukanovié¢, am 23. Juni 2022
Treffen mit der Prasidentin von Kosovo, Vjosa Osmani, am 23. Juni 2022

Treffen mit dem serbischen Prasidenten, Alexander Vuci¢, am 23. Juni 2022
Treffen mit dem Vorsitzenden des Staatsprasidiums von Bosnien und Herzegowina,
Sefik Dzaferovi¢, am 23. Juni 2022

Treffen mit dem albanischen Premierminister, Edi Rama, am 25. Juni 2022
Arbeitsgesprach mit dem Prasidenten von Botswana, Mokgweetsi Masisi, am 27.

Juni 2022: https://www.bundeskanzleramt.gv.at/bundeskanzleramt/nachrichten-

der-bundesregierung/2022/06/eu-will-weiterhin-starker-partner-fuer-afrika-

sein.html

Treffen mit dem niederldandischen Konigspaar, Konig Willem-Alexander der Nieder-
lande und Koénigin Maxima der Niederlande, am 28. Juni 2022

Treffen mit dem tirkischen Prasidenten, Recep Tayyip Erdogan, am 29. Juni 2022
Treffen mit dem irischen Premierminister, Micheal Martin, am 29. Juni 2022
Treffen mit dem Blirgermeister von Kyjiw, Vitali Klitschko, am 29. Juni 2022

Treffen mit dem Premierminister von Montenegro, Dritan Abazovi¢, am 7. Juli 2022
Treffen mit dem Premierminister von Georgien, Irakli Gharibashvili, am 8. Juli 2022
Treffen mit dem Premierminister des Staates Israel, Yair Lapid am 12. Juli 2022
(sowie weiterer Vertreter der israelischen Regierung) und Oppositionsfiihrer
Benjamin Netanyahu am 13. Juli 2022

Treffen mit dem zypriotsichen Prasidenten, Nikos Anastasiadis am 13. Juli 2022
Treffen mit dem Prasidenten des Libanon, Michel Aoun am 14. Juli 2022

Treffen mit dem Premierminister der Slowakei, Eduard Heger am 18. Juli 2022

Treffen mit dem Ministerprasidenten von Ungarn Viktor Orban am 28. Juli 2022

In Hinblick auf den Inhalt der Gesprache darf ich auf meine Beantwortung der parlamenta-

rischen Anfrage Nr. 10272/) vom 23. Marz 2022 verweisen. Die dort umfassend dargelegten

Anliegen sind unverandert geblieben und werden von mir und allen Mitgliedern der Bun-

desregierung im Rahmen ihrer Zustandigkeiten verfolgt.

Zu den Fragen 5 bis 17:

5.

Wie viele Schutzsuchende aus der Republik Moldau hat Osterreich bis zum Zeitpunkt
der Anfragebeantwortung aufgenommen?
Wie, woriiber und wann werden bzw. wurden in der Republik Moldau aufhdltige

Schutzsuchende, deren Aufnahme in Osterreich geplant war bzw. ist, informiert?

5von 8

www.parlament.gv.at


https://www.bundeskanzleramt.gv.at/bundeskanzleramt/nachrichten-der-bundesregierung/2022/06/eu-will-weiterhin-starker-partner-fuer-afrika-sein.html
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/bundeskanzleramt/nachrichten-der-bundesregierung/2022/06/eu-will-weiterhin-starker-partner-fuer-afrika-sein.html
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/bundeskanzleramt/nachrichten-der-bundesregierung/2022/06/eu-will-weiterhin-starker-partner-fuer-afrika-sein.html
https://www.google.com/search?safe=active&q=Nikos+Anastasiadis&stick=H4sIAAAAAAAAAONgVuLSz9U3MDKLLyzMesRoyi3w8sc9YSmdSWtOXmNU4-IKzsgvd80rySypFJLgYoOy-KR4uJC08SxiFfLLzM4vVnDMSywuSSzOTEzJLAYAaspF0FsAAAA&sa=X&ved=2ahUKEwjVqLCvwpn5AhXIMewKHU3OBLYQzIcDKAB6BAgdEAE

6von8

7.

8.
9.

10.

11.

11118/AB XXVII. GP - Anfragebeantwortung

Wie viele Fliige wurden zu diesem Zweck jeweils wann durchgefiihrt?
a. Mit wie vielen Personen jeweils?
Wie verlief die Koordinierung mit dem UNHCR?
Nach Angaben des Kanzleramts sollte bei der Aufnahme von Schutzsuchenden aus
der Moldau ein "Fokus auf besonders schutzbediirftige Personen" gelegt werden. Da-
her solle es auch um "spezielle Unterkiinfte fiir Menschen mit Behinderung oder fiir
unbegleitete Kinder gehen" (siehe "Osterreich tibernimmt 2.000 Fliichtlinge aus Mol-
dawien", ORF). Wie viele der bis zum Zeitpunkt der Anfragebeantwortung aus der
Republik Moldau aufgenommenen Personen sind besonders schutzbediirftige Perso-
nen?
a. Wie viele davon

i. sind unbegleitet und minderjdhrig?

ii. haben ein kérperliche oder psychische Behinderung?

iii. sind erkrankt oder brauchen eine spezifische medizinische Versorgung?

iv. haben Formen psychischer, physischer oder sexueller Gewalt erlitten?

v. sind Opfer von Menschenhandel?

vi. sind aufgrund ihrer sexuellen Orientierung oder geschlechtsspezifischer Vo-

raussetzungen besonders schutzbediirftig?

vii. in welcher anderen Form besonders schutzbediirftig?
Welche Vorkehrungen wurden jeweils wann getroffen, um sicherzustellen, dass die
aufgenommen besonders schutzbediirftigen Personen in Osterreich ihren Bediirfnis-
sen entsprechend addquat versorgt und untergebracht werden kénnen?
Sollten zum Zeitpunkt der Anfragebeantwortung weniger als 2.000 Schutzsuchende
aus Moldawien in Osterreich aufgenommen worden sein: aus welchen Griinden?
a. Gab es Probleme bzw. Schwierigkeiten hinsichtlich der

i. Koordinierung mit der Republik Moldau bzw. mit den moldawischen Behér-

den?

ii. Auswahl der Schutzsuchenden?

iii. Information der Schutzsuchenden?

iv. Koordinierung mit dem UNHCR?

v. Organisation bzw. des Verlaufs des Transports?

vi. Versorgungs- und Unterbringungskapazitdten in Osterreich?
b. Gab es sonstige Schwierigkeiten?

i. Wenn ja, welche genau und welche Mafisnahmen wurden dagegen von wel-

cher Stelle Ihres Ressorts wann gesetzt?

12. Wie viele Schutzsuchende aus Polen hat Osterreich bis zum Zeitpunkt der Anfragebe-

antwortung aufgenommen?
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13. Wie, woriiber und wann werden bzw. wurden in Polen aufhdltige Schutzsuchende,

deren Aufnahme in Osterreich geplant war bzw. ist, informiert?

14. Wie viele Fliige wurden zu diesem Zweck jeweils wann durchgefiihrt?

a. Mit wie vielen Personen jeweils?

15. Wird bei der Aufnahme von Schutzsuchenden aus Polen auch ein "Fokus auf beson-

ders schutzbediirftige Personen" gelegt?

a. Wenn ja, wie viele der bis zum Zeitpunkt der Anfragebeantwortung aus Polen

aufgenommenen Personen sind besonders schutzbediirftige Personen?

i. Wie viele davon

o LA LN R

7.

sind unbegleitet und minderjéhrig?

haben ein kérperliche oder psychische Behinderung?

sind erkrankt oder brauchen eine spezifische medizinische Versorgung?
haben Formen psychischer, physischer oder sexueller Gewalt erlitten?
sind Opfer von Menschenhandel?

sind aufgrund ihrer sexuellen Orientierung oder geschlechtsspezifischer
Voraussetzungen besonders schutzbediirftig?

in welcher anderen Form besonders schutzbediirftig?

b. Wenn nein, was genau wurde mit Polen ausgemacht bzw. welche Personen oder

Personengruppen méchte Osterreich aufnehmen?

16. Welche Vorkehrungen wurden jeweils wann getroffen, um sicherzustellen, dass die

aufgenommen Schutzsuchenden aus Polen ihren Bediirfnissen entsprechend add-

quat versorgt und untergebracht werden kénnen?

17. Sollten zum Zeitpunkt der Anfragebeantwortung keine Schutzsuchenden oder weni-

ger als 500 Schutzsuchende aus Polen in Osterreich aufgenommen worden sein: aus

welchen Griinden?

a.

Gab es Probleme bzw. Schwierigkeiten hinsichtlich der

i. Koordinierung mit Polen bzw. mit den polnischen Behérden?

jii. Auswahl der Schutzsuchenden?

iii. Information der Schutzsuchenden?

iv. Koordinierung mit dem UNHCR?

v. Organisation bzw. des Verlaufs der Transporte?

vi. Versorgungs- und Unterbringungskapazitdten in Osterreich?

Gab es sonstige Schwierigkeiten?

i. Wenn ja, welche genau und welche Mafinahmen wurden dagegen von wel-

cher Stelle Ihres Ressorts wann gesetzt?
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Ich ersuche um Verstandnis, dass diese Fragen nach den Bestimmungen des Bundesmini-

steriengesetzes 1986 in der nunmehr geltenden Fassung, BGBI. | Nr. 98/2022, nicht Gegen-

stand meines Vollziehungsbereiches sind und somit nicht beantwortet werden kénnen. Dar-

uber hinaus darf ich auf die Beantwortung der parlamentarischen Anfrage Nr. 11394/J vom

17. Juni 2022 durch den Bundesminister fur Inneres verweisen.

Karl Nehammer

VK °5?‘£
B £

3 G
q
4 G
.3 =
[
BUNDESKANZLERAMT

AMTSSIGNATUR

Unterzeichner

serialNumber=932783133,CN=Bundeskanzleramt,C=AT

Datum/Zeit 2022-08-17T08:27:39+02:00
Informationen zur Priifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen
e . Signatur finden Sie unter: https://www.signaturpruefung.gv.at
Prifinformation Informationen zur Priifung des Ausdrucks finden Sie unter:
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/verifizierung
Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.

8von 8

www.parlament.gv.at




Unterzeichner Par | anent sdi rekti on

Datum/Zeit-UTC 2022-08-17T08: 31: 20+02: 00

(K OST.
&)\,\K By DS
< e
£y 3

Parlamentsdirektion

SIEGEL

Prufinformation I nformationen zur Prifung des el ektroni schen Siegels und des
Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parl anent. gv. at/ si egel

Hinweis Di eses Dokument wurde el ektroni sch besiegelt.




		2022-08-17T08:27:39+0200
	serialNumber=932783133,CN=Bundeskanzleramt,C=AT
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2022-08-17T08:31:20+0200
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




